
 
 
 
 

 

 
 

 

 

CHINA PLUS X: Mehr Konnektivität  

zwischen China und ASEAN 

Welche Perspektiven eröffnen die neuen Transportverbindungen deutschen Unternehmen? 

 

Mittwoch, den 7. Juni 2023  

10:00 – 11:15 Uhr 

Online, MS Teams 
 

 

Über seine Belt and Road Initiative baut die VR China in Südostasien intensiv an neuen 

Transportverbindungen zwischen dem Süden des Landes und den nördlichen ASEAN-

Staaten. Seit Anfang 2022 sorgt die Modernisierung der Infrastruktur und Verkehrswege dafür, 

dass mit den Frachtverbindungen zwischen China, Laos, Thailand und Vietnam Waren 

schneller als jemals zuvor transportiert werden. Die neuen Infrastrukturprojekte, wie die Anfang 

2022 in Betrieb genommene China-Laos-Eisenbahn, versprechen eine schnellere 

wirtschaftliche Integration in der Region, indem die Kosten für die Logistik, die Industrie und 

den Handel gesenkt werden. Für die kommenden Jahre sind bereits neue Großprojekte in 

Thailand, Laos und Vietnam geplant. 

Die sogenannte „Neue Seidenstraße“ erhöht die Attraktivität für ausländische Investoren, die 

Wettbewerbsfähigkeit und die wirtschaftlichen Chancen in Südostasien. Gleichzeitig bietet die 

stärkere Konnektivität auch immer mehr deutschen Unternehmen neue Perspektiven, die im 

Zuge ihrer „China + X“-Strategien von der verbesserten Vernetzung in der Region profitieren. 

Um diese Themen zu erörtern, laden Germany Trade and Invest und der OAV Sie herzlich 

zu einem Webinar ein, das Ihnen im Rahmen eines Inputvortrags eine kritische 

Bestandsaufnahme zu den Trends und Entwicklungen der neuen Transportwege zwischen 

China und den nördlichen ASEAN-Ländern bietet.  

Daran schließt eine Podiumsdiskussion mit hochrangigen Unternehmensvertretern von DB-

Schenker und Siemens Mobility an, bei der außerdem die Chancen und Herausforderungen 

diskutiert werden, welche die neuen Transportinfrastrukturen für deutsche Unternehmen an 

der Neuen Seidenstraße mit sich bringen.  

 

Anmeldung 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, erfordert jedoch eine vorherige Anmeldung 

über diesen Link. Die Einwahldaten zum Seminar erhalten Sie nach der Registrierung. 

 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. 

https://online.superoffice.com/Cust21212/CS/scripts/customer.fcgi?action=formFrame&formId=F-6sm8TT92


 
 
 
 

 

 
 

 

Programm 
 

Mittwoch, den 7. Juni 2023  

10:00 – 11:15 Uhr 

Online, MS Teams 
 

10:00 Begrüßung und technische Hinweise 
Moderation: Sören Konaretzki, Regionalmanager ASEAN, OAV 
 

10:05 
 

Inputvortrag:  
Neue Transportwege zwischen China und den nördlichen ASEAN-
Staaten: Entwicklungen, Trends, Probleme 
Referent: Prof. Dr.  Marcus Hernig, GTAI 
 
Schwerpunkte des Vortrags sind die neuen Schienenverbindungen nach Laos und 
Thailand (Die Laos-China-Bahn sowie Eisenbahnprojekte in und durch Thailand). 
Er skizziert den aktuellen Stand der Entwicklungen genauso wie die 
Herausforderungen und Probleme, die sich für den Ausbau der 
Transportinfrastrukturen ergeben.  
 
Obwohl die Schienenverbindungen im Fokus stehen, werfen wir auch einen kurzen 
Blick auf neue Straßenprojekte, die Anbindung an Häfen in Thailand und die 
Entwicklung neuer China-Vietnam-Verbindungen aus Chinas Südprovinz Guangxi 
via Beihai-Golf nach Vietnam. Das ist für intermodale Transportangebote von 
Bedeutung. 

 
10:35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Podiumsdiskussion:  
Von China nach Laos, Thailand und zurück: Welche Chancen und 
Möglichkeiten bieten neue Schienenverbindungen deutschen 
Unternehmen in der Zukunft? 
Moderation: Prof. Dr.  Marcus Hernig, GTAI 
 
Die Gäste sind Tomasz Mazur (CEO Siemens Mobility Thailand) und Max Menzel 
(Direktor Strategie&Planung, Asien-Pazifik) von DBSchenker.  
 
DBSchenker hat die Potenziale der China-Laos-Bahn von und nach Südostasien 
(ASEAN) für seine Angebote bereits erschlossen hat. Siemens ist am Aufbau und 
der Weiterentwicklung der Schieneninfrastruktur unter anderem in Thailand 
beteiligt. Das eröffnet Chancen für deutsche Unternehmen durch die 
Weiterentwicklung einer (intermodalen)Transportlogistik wie auch durch den 
Infrastrukturbau selbst.  
 
Im Gespräch mit den Experten der beiden deutschen Unternehmen werden die 

technischen und logistischen Möglichkeiten erörtert, welche die neuen 

Entwicklungen in Thailand und Laos mit sich bringen.  

11:05 Zeit für Fragen an Referenten und Podiumsteilnehmer 

11:15 Ende der Veranstaltung 
  

 


